
FEUERLABOR 
3. RÄUCHERN DIE WELT DER DÜFTE 

Inhalt 

Zur Zeit unserer Vorfahren war das Räuchern weit verbreitet. Sie 

merkten, dass beim Verbrennen von verschiedenen Hölzern, 

Wurzeln und Harzen, sich immer wieder andere Düfte entfalteten 

die sowohl ihrer Gefühlswelt wie auch der Gesundheit guttaten.  

Die Kunst des Räucherns ist bei allen Völkern auf der ganzen Welt 

bekannt.  

Durch das Anregen unseres Geruchssinnes, das Sammeln und 

Aufbereiten von eigenem Räuchermaterial, durch das Räuchern am 

offenen Feuer, das Räuchern mit dem Räuchersieb, erfahren die 

Kinder vieles über dieses traditionelle Wissen. 
 

 

Lehrplan 21 Abgleich 

1. Zyklus NMG.1.1.b / 2.5.a / 4.3.a 

2. Zyklus NMG.1.1.c, d, e / 2.5.b, c, d, e BNE 

 

 

 

 

NATURDETEKTV-LABOR  

„AUF DIE PLÄTZE, FORSCHEN, LOS!“ 
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unsere Vorfahren 
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ANGEWENDETE 

METHODEN 

 

- Lehrgespräch 

- Forschen und 

Experimentieren 

- Spielerische Form 

- Meditative Form 

 

 
 

 


